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Motivation 

Demografischer Wandel, Fortschritt in Medizintechnik 

und gestiegenes Gesundheitsbewusstsein befördern 

die wachsende Bedeutung der Gesundheitswirtschaft 

Perspektivenwechsel: ökonomische Aspekte der 

Gesundheitswirtschaft sind zunehmend in das Zentrum 

des Interesses gerückt 

Bedarf nach adäquater statistischer Abbildung 

Potenziale amtlicher Daten zur Untersuchung 

ökonomischer Fragestellungen der 

Gesundheitswirtschaft 

 Statistisches Unternehmensregister (URS)  

 Unternehmensdemografie 
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Das Statistische Unternehmensregister 

Regelmäßig aktualisierte Datenbank aller 
wirtschaftlich aktiven Unternehmen  

Relevanzschwellen (Beschäftigte und Umsatz) 

Funktion 
 Auswahlgrundlage (Fundament der amtlichen 

Wirtschaftsstatistik) 

 Auswertungsgrundlage 

Datenerhebung 
 Sekundärstatistik: Verarbeitung, Plausibilisierung, 

Qualitätssicherung von Verwaltungsdaten in 
regelmäßigem Turnus 

 Wichtigste Datenquellen: Beschäftigtendaten der 
Bundesagentur für Arbeit, Umsatzsteuervoranmeldungen 
der Finanzämter 
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Das Statistische Unternehmensregister 

Eignung für Untersuchungen zur 

Gesundheitswirtschaft 

 Umfangreiche Abdeckung wirtschaftlicher 

Tätigkeiten über alle Branchen hinweg 

 Harmonisierte Definitionen und Relevanzschwellen 

liegen zugrunde 

 Hohe Abdeckung in der Gesundheitsversorgung 

• Über 80 % der Ärzte in BY erfasst (BJ 2016) 

• Krankenhäuser fast vollständig abgedeckt 

 Jedoch einige relevante Bereiche untererfasst bzw. 

bislang nicht ausreichend qualitätsgesichert 

(Öffentliche Verwaltung, Finanzsektor) 
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Unternehmensdemografie 

Teil der strukturellen Unternehmensstatistik (EG-VO 

Nr. 295/2008) 

Sekundärstatistik, welche auf dem Statistischen 

Unternehmensregister aufsetzt  

Vollerhebung mit Abschneidegrenze 

(Relevanzschwellen des URS) 

Abbildung von originären Gründungen und 

Schließungen durch Filterung von Fortzügen, 

Umwandlungen, Fusionen, Übergaben 
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Unternehmensdemografie 

Vorhalten historischer Informationen aus dem 

Gründungsjahr 

Einzige Datenquelle zur Beobachtung des 

Gründungsgeschehens von Freiberuflern (Ärzte, u.ä.) 

Merkmale 

 Gründungsjahr 

 Wirtschaftliche Tätigkeit im aktuellen sowie im 

Gründungsjahr (WZ-4-Steller) 

 Beschäftigte im aktuellen wie im Gründungsjahr 

 Rechtsform im aktuellen wie im Gründungsjahr 

 Weitere Merkmale sind über Mikrodatenverknüpfung 

anspielbar (WZ-5-Steller) 
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Datenzugang 

Aggregierte Daten 

- Kostenfrei abrufbar 

- Regionale und 
wirtschaftsfachliche 
Gliederung 

- Grobe Gliederung  

- Geringe Flexibilität 

Sonderauswertungen 
(Auskunftsdienst) 

- Kostenpflichtig 

- Hohe Flexibilität 

Mikrodaten 

- Formal anonymisiert 
(On-Site-Nutzung) 

- Flexible Auswertungs- 
möglichkeiten 

- Hoher 
Informationsgehalt 

- Verknüpfbarkeit 
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Exemplarische 

Auswertungsmöglichkeiten 
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Definition der Gesundheitswirtschaft 

AG GGRdL 

 Schichtenmodell nach Hilbert et al. 2002  

• Kernbereich das klassische Gesundheitswesen 

• Weitere angrenzende Wirtschaftsbereiche, welche 

Produkte und Dienstleistungen herstellen, die der 

Erhaltung und Regeneration der Gesundheit dienen 

(Handel, Verarbeitendes Gewerbe, Finanzdienstleistungen, 

öffentliche Verwaltung) 

 Abgrenzung nach der statistischen Klassifikation der 

Wirtschaftszweige (WZ 2008) 

 WZ können vollständig oder teilweise der 

Gesundheitswirtschaft zugeordnet werden 

Unternehmensdemografie Gesundheitswesen / Statistiktage -  Dr. Susanne Walter  -   20.07.2018 -  Bamberg  



Charakteristika der Gesundheitswirtschaft 

Ökonomische Bedeutung für Volkswirtschaft 

 Evaluierung auf Basis des Statistischen 

Unternehmensregisters in Relation zu anderen 

Branchen 

Dynamische Betrachtung 

 Turbulenz einer Industrie (Audretsch & Acs, 1990) 

• Eintritte (Unternehmensgründungen) 

• Austritte (Unternehmensschließungen) 

• Bewegungen innerhalb einer Industrie (Wechsel der 

Beschäftigtengrößenklassen) 

• Unternehmensfluktuation 
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Gesundheitswirtschaft als bedeutender 

Arbeitgeber 

11  

Tabelle 1 

Relative Bedeutung der Gesundheitswirtschaft für die bayerische Wirtschaft in den Berichtsjahren 

2013 bis 2016 

Berichtsjahr 

Unternehmen 

in der 

Gesundheits-

wirtschaft 

insgesamt 

Unternehmen 

in Bayern 

insgesamt 

Anteil an allen 

Unternehmen  

Sozialversich

erungs-

pflichtig 

Beschäftigte 

in der 

Gesundheits-

wirtschaft 

Sozialversich

erungs-

pflichtig 

Beschäftigte 

in allen 

Unternehmen 

in Bayern 

Anteil an 

Gesamt-

beschäftigung 

in Bayern 

2013 43368 650580 6.7% 515945 4652742 11.09% 

2014 43595 653706 6.7% 556918 4787450 11.63% 

2015 43585 618906 7.0% 591917 4937164 11.99% 

2016 43592 619311 7.0% 610383 5080808 12.01% 
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Positive Beschäftigungseffekte 
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Intraindustrielle Bewegungen – 

Übergangswahrscheinlichkeiten zwischen 

Beschäftigtengrößenklassen 

Alter der Unternehmen in der Kohorte 
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Fazit und Ausblick 

Erkenntisse über die Gesundheitswirtschaft 

 Bedeutender Wirtschaftszweig in Bayern 

 Geringe Turbulenz, positive Beschäftigungseffekte 

Weitergehende Analysemöglichkeiten 

 Erklärung der Überlebenswahrscheinlichkeit (Hazard rate) 

mittels multivariater Verfahren 

Methodische Anpassungen  

 EU-Unternehmensbegriff 

 Absenkung der Relevanzschwellen 

 Berücksichtigung bei Zeitreihenanalysen 

Qualitätssteigerungen der Datenbasis 

 Höhere Abdeckung im Bereich Gesundheitswirtschaft  
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Fragen 

Kontakt 

 Dr. Susanne Walter 

 Email: Susanne.Walter@statistik.bayern.de 

 Tel.: 09721 – 2088 54 56 

 

Ergänzend: Aufsatz in BIZ 08/2018 
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Backup  
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Datenzugang - GENESIS - Online 
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Wirtschaftsabschnitte, BJ 2014 

Wirtschaftsgruppen (3-Steller), bis BJ 2016 
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Datenzugang - Mikrodaten 

In den FDZ nur per On-Site-Nutzung: 

 Kontrollierte Datenfernverarbeitung 

 Gastwissenschaftlerarbeitsplatz 

URS 

 Ab BJ 2002 bis BJ 2016 

 AFiD Panel 2002-2012 

Unternehmensdemografie 

 Ab BJ 2015 Bereitstellung in Kürze  

 URS-Merkmale können angespielt werden (u.a. WZ-

5-Steller, AGS) 

 
Unternehmensdemografie Gesundheitswesen / Statistiktage -  Dr. Susanne Walter  -   20.07.2018 -  Bamberg  



Das Statistische Unternehmensregister 

Vollerhebung mit Relevanzschwellen 

 >=1 Beschäftigter oder >= 30 GeB (ab BJ 2014) 

 >= 17 500 € Jahresumsatz 

Beschäftigte und Umsatzzahlen sowie weitere 

wirtschaftsrelevante Informationen 

(Unternehmensgruppen, Industrie- und 

Handelskammern, Handwerkskammern, 

Betriebsregister Landwirtschaft, 

Berichtskreismanagement) 

Fachliche und regionale Gliederung 
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Unternehmensdemografische 

Ereignisse 

Vortrag/Anlass  -  Autor  -   Datum  -  Ort  25  
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Algorithmus Unternehmensdemografie 

Identifikation potenzieller Neugründungen und 

Schließungen durch Abgleich zweier 

Berichtsjahre 

Tupel gebildet aus jeweils  

 Wirtschaftliche Tätigkeit (Name) 

 Adresse 

 Unternehmensname 
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